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Thermo Top C Interstar

Heizgerat/Einbaukit

Eilr den Einbau ist erforderlich:

Handelslieferumfang inklusive Bedienelement
Einbaukit International Nissan Interstar 1303347A

Empfohlenes Heizgerét:

TT-E: fur Kleinwagen
TT-C: fur Mittelklasse, Kombi
TT-P: fur Oberklasse, Van

Geprufte Fahrzeuge

Hersteller Handelsbezeichnung | Typ EG-BE-Nr.
NISSAN Interstar GITC e2*98/14*0129*..
Motortyp Motorart Leistung in kW Hubraum in cm3
GoT Diesel 66 2188

S8uU Diesel 55 2499

SOW Diesel 84 2800

FoQ Diesel 60 1870

Gou Diesel 84 2463

Vorwort

Diese Einbauanleitung gilt fir die PKW NISSAN Interstar - Gultigkeit siehe Titelseite - Modelljahr 2001 bis 2004
wenn technische Anderungen am Fahrzeug den Einbau nicht beeinflussen und unter Ausschluss irgendwelcher
Haftungsanspriiche. Je nach Version und Ausstattung des Fahrzeuges kénnen beim Einbau Anderungen ge-
genuber dieser Einbauanleitung notwendig werden.

In jedem Fall sind jedoch die Vorschriften der , Einbauanweisung” und der ,Bedienungs- und Wartungs-
anweisung" Thermo Top C zu befolgen. Die entsprechenden anerkannten Regeln der Technik sowie
eventuelle Angaben des Fahrzeugherstellers sind beim Einbau einzuhalten.



Interstar Thermo Top C

Allgemeine Hinweise

- Blanke Karosseriestellen, z.B. an Bohrungen mit
Korrosionsschutz versehen

- Schlauche, Leitungen und Kabelbdume mit Kabel-
binder sichern und an Scheuerstellen mit Schutz-
schlauch versehen

- Scharfe Kanten mit Kantenschutz (aufgeschnittener
Kraftstoffschlauch) versehen

Vorarbeiten

Motorraum

ACHTUNG:
Batterie abklemmen!

- Batterie ausbauen

- KuhlerverschluRdeckel 6ffnen, Druck ablassen!
VerschluRRdeckel schlieRen

Luftfilter ausbauen

- Luftansaugschlauche ausbauen

Fahrzeugaul3enseite

- Tankdeckel 6ffnen, Tank bellften

- Tankdeckel wieder schlieRBen

- Motorabdeckung unten abbauen

- Spritzschutz fur Kraftstoffpumpe/-Filter abbauen

Einbauort Heizgerat

Das Heizgerat (2/1) wird in Fahrtrichtung links am
Langstrager eingebaut.




Thermo Top C Interstar

Flachsicherungshalter und Geblaserelais

Nur 2,51 D, 1,91 dCi und 2,8l Tdi

HINWEIS:
Bei allen Kabeldurchfihrungen auf Scheuerschutz
achten!

- Lochbild der Befestigungsplatte des Flachsiche-
rungshalters (3/2) und des Massestutzpunktes (3/1)
wie in Bild 3 dargestellt auf die Seitenwand tbertra-
gen

- Bohrung fur Halteplatte des Flachsicherungshalters
(3/2) @ 2,5 mm bohren

- Bohrung fiir Massestutzpunkt (3/1) g 4,0mm bohren

- Geblaserelais K3 (3/3) an vorhandener Schraube
gemal Bild 3 befestigen

- Befestigungsplatte des Sicherungshalters (3/2) mit
Blechschraube 3,5x13 gemal Bild 3 befestigen

- Massestitzpunkt (3/1) mit Blechschraube 5,5x9,5
gemalf Bild 3 befestigen

- Flachsicherungshalter auf Befestigungsplatte auf-
stecken

Nur 2,21 dCi und 2,51 dCi

Hinweis:
Bild 4 zeigt den Einbau bei 2,2] dCi

- Bohrung der Befestigungslasche des Geblaserelais
K3 (4/3) auf @ 6,5mm aufbohren

- Massestutzpunkt (4/1) an vorhandener Schraube
befestigen

- Bohrung @ 2,5mm fiir Halteplatte des Flachsiche-
rungshalters (4/2) an Seitenwand in Fahrtrichtung
links im Motorraum bohren

- Halteplatte des Flachsicherungshalters mit Blech-
schraube 3,5x13 befestigen

- Geblaserelais K3 (4/3) an vorhandener Schraube
befestigen

- Flachsicherungshalter auf Befestigungsplatte auf-
stecken

HINWEIS:
Auf gentigend Abstand zum Scheibenwischergestéan-
ge achten!

- Bohrung g 22mm (5/1) neben Kabelbaum an der
Motorraumverriegelung geman Bild 5 bohren

- Tulle (5/1) gemafR Bild 5 in Bohrung einsetzen

- Kabelbaum fir Vorwahluhr und Geblaseansteue-
rung durch Kabeldurchfihrung in den Innenraum
verlegen und mit Kabelbinder fixieren

- Plus-Leitung (rot) an Batterie-Plus anklemmen

- Kabelbaum Heizgerat (entlang vorhandenem Ka-
belbaum unter dem Scheinwerfer links) zum Ein-
bauort des Heizgerates fithren

- Kabelbaum fur Vorwahluhr zum Einbauort der Vor-
wahluhr verlegen

- Kabelbaum Dosierpumpe nach unten zum Ein-
bauort Dosierpumpe verlegen




Interstar Thermo Top C

Vorwahluhr und
Option Sommer-/Winterschalter

ACHTUNG:
Bei der Montage der Vorwahluhr nicht auf das LCD-
Display driicken

- Bohrschablone fur Vorwahluhr (6/1) an der in Bild 6
dargestellten Position aufkleben

- Zwei Bohrungen geman Schablone bohren

- Schablone entfernen

- Kabelbaum der Vorwahluhr durch die Bohrung fiih-
ren und Stecker an der Vorwahluhr anstecken

- Vorwahluhr mit beiliegender Blechschraube befesti-
gen

- Abdeckung auf Vorwahluhr aufstecken

- Lochbild des Sommer-/Winterschalters (6/2) an der
dargestellten Position tibertragen und Bohrung @12
mm bohren

- Mutter und Zahnscheibe uber beide Leitungen fuh-
ren

- Leitungen br und vi durch Bohrung fiihren und wie
in Bild 7 dargestellt am Schalter anschlieRen (untere
Kontakte)

- Sommer-/Winterschalter mit Zahnscheibe und Mut- \
ter befestigen <
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Interstar

Geblaseansteuerung ohne Klimaanlage

- Geblasebedieneinheit abbauen

- Gelbe Leitung (8/2,3) (Geblasesicherung zum Ge-
blaseschalter) ca. 50mm vor dem Geblaseschalter
trennen

- Rundsteckverbindungen ancrimpen

- Leitungen (rot und schwarz) vom Gebléserelais K3
zum Geblaseschalter verlegen und nach Bedarf ab-
langen

- Verbindungen gemaf Schaltplan Bild 9 herstellen

- Leitung schwarz (8/4) vom Geblaserelais K3/30 mit
Leitung gelb (8/3) zum Geblaseschalter verbinden

- Leitung rot (8/1) vom Geblaserelais K3/87a mit Lei-
tung gelb (8/2) von Fahrzeugsicherung verbinden

- Geblasebedieneinheit wieder montieren

Geblaseansteuerung mit Klimaanlage

- Geblasebedieneinheit abbauen

- Schwarze Leitung 1,5mm? (10/1) zur Geblasebedi-
eneinheit fuhren, ablangen und abisolieren

- Beiliegenden Microtimer-Kontakt ancrimpen

- Microtimer-Kontakt am freien Steckplatz der Gebla-
sebedieneinheit aufstecken

- Verbindungen gemaf Schaltplan Bild 11 herstellen
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Interstar Thermo Top C

Fahrzeug mit Klimaanlage und Radio

- Beiliegende Leitung gelb 1000mm lang in beiliegen- 15 N E
den Kabelschutzschlauch einziehen oeP vomenun A 7N

- Radio aus Konsole ziehen und hochklappen fsolren gelo

- Fahrzeugeigene Leitung gelb 1mm? gemal Schalt- 15A AT
plan Bild 12 ca. 50mm vor Radiostecker trennen ool ! [1]Sich-

- Abgetrenntes Leitungsende vom Kabelbaum kom- Y-S
mend isolieren und wegbinden _ _Flachstackvertaier

- Abgetrenntes Leitungsende vom Radio kommend o | [
und beiliegende Leitung gelb 1000mm lang (im t_»,) | !
Schutzschlauch) mit Quetsch-Schrumpfverbinder A [
verbinden = J

- Leitung gelb 1000mm lang zum Bremspedal fiihren gelb

- Stecker vom Bremslichschalter abziehen Bremsiont

- Fahrzeugeigene Leitung gelb ca. 50mm vor Brems- Serater 12
lichtschalter trennen

- Leitung gelb 1000mm lang (im Schutzschlauch)
vom Radio kommend und beide getrennte fahr-
zeugeigene Leitungen gelb mit Flachsteckhilsen
und Flachsteckverteiler verbinden

- Stecker am Bremslichtschalter wieder aufstecken

- Beiliegende Sicherung 7,5 A in Leitung gelb zum
Radio einbinden

gelb

Heizgerat vormontieren

- Zentraldeckel (13/1) am Heizgeréat abhebeln

- Steckverbindung Umwalzpumpe trennen

- Umwalzpumpe (13/3) und Wasserschlauch (13/2)
am Heizgerat abbauen

- Adapterkabelbaum Umwalzpumpe am Heizgeréat
Steckverbindung Umwaélzpumpe anstecken und
durch Nut im Heizgerat verlegen

HINWEIS:
Beim Aufstecken des Zentraldeckels auf Freigangig-
keit des Adapterkabelbaum Umwalzpumpe achten!

- Zentraldeckel am Heizgerét wieder aufstecken

- Brennluftansaugleitung (14/1) am Heizgerat-Brenn-
lufteintritt aufstecken und mit Schlauchschelle befe-
stigen
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HINWEIS:

Zur Befestigung des Heizgerates nur die im Lieferum-
fang beiliegenden Stehbolzen Typ EJOT verwenden!
(Anzugsdrehmoment 10 Nm)

- 3 Stehbolzen Typ EJOT (15/1,2,3) in Heizgerat ein-
drehen

- 2 Karosseriescheiben (15/4) auf Stehbolzen (15/3)
aufstecken

Halter einbauen

- Lochband wie in Bild 16 dargestellt um 90° abwin-
keln

- 3 Einnietmuttern (17/1,2,3) in vorhandene Bohrun-
gen am Langstrager in Fahrtrichtung links (Innen-
seite) einsetzen

- Halter (18/2) und Lochband (18/1) mit Schrauben
M6x20 und Federringen am Langstrager befestigen

Interstar




Interstar Thermo Top C

- Winkel (19/4) wie in Bild 19 dargestellt an obere
Bohrung des Halters anlegen und Lochbild auf
Langstrager ubertragen

- Bohrung @ 9mm in Langstrager-Unterseite bohren
und Einnietmutter M6 einsetzen

- Winkel (19/4) mit Schraube M6x20 und Federring in
Einnietmutter am Langstrager befestigen

- Winkel (19/4) mit Schraube M6x20 und Bundmutter
am Halter (19/1) befestigen

- Winkel (19/3) mit Schraube M6x20, Karosserie-
scheiben und Bundmutter an vorhandener Bohrung
gemal Bild 19 lose montieren

- Lochband (19/2) mit Schraube M6x20 und Bund-
mutter lose am Winkel (19/3) montieren

- Lochband (19/2) auf Bohrung im Halter (19/1) aus-
richten und Schrauben festziehen

Heizgerat montieren

HINWEIS:

Das Lochband (20/3) wird bei Position (20/2) zusam-
men mit dem Heizgerat am Halter (20/1) montiert!
Auf gentigend Abstand vom Heizgerat zu fahrzeugei-
genem Kabelbaum achten!

- Kabelbaum am Heizgerét aufstecken

- Heizgerat (21/1) wie in Bild 21 dargestellt in Halter
einsetzen und mit 3 Bundmuttern am Halter befesti-
gen
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Interstar

Brennluftansaugleitung

HINWEIS:
Einbaulage des Luftansaugschalldampfers beachten,
siehe ,Einbauanweisung”!

- Brennluftansaugleitung mit geschlitzter Seite am
Heizgerét-Brennluftstutzen aufstecken und mit
Schlauchschelle befestigen

- Luftansaugschalldampfer (22/1) bis zum Anschlag
in Brennluftansaugleitung eindrehen

- Luftansaugschalldampfer (22/1) mit Halteclip am
abgewinkelten Lochband (23/1) befestigen

- Brennluftansaugleitung gemaf Bild 22 verlegen und
mit Kabelbindern befestigen

Abgasanlage

ACHTUNG:

Bei der Verlegung der Abgasanlage auf gentigend Ab-
stand zu Schlauchen und Leitungen achten!

Auf genligend Abstand zu Nebelscheinwerfer achten!

- Abgasleitung und Abgasleitung-Endstiick gemaf
Bild 24 ablangen

- Lochband (25/2) gemaf Bild 25 am Abgasschall-
dampfer (25/1) mit Schraube M6x20 und Bundmut-
ter befestigen

10

Heizgerat-Schalldampfer  Abschnitt Endstuick

Abgasleitung

210

350




Interstar Thermo Top C

- Abgasleitung 210mm lang (26/1) auf Heizgerat-Ab-
gasaustritt aufstecken und mit Schlauchklemme be-
festigen

- Abgasleitung (26/1) am Abgasschalldampfer (26/3)
aufstecken und mit Schlauchklemme befestigen

- Abgasleitung geman Bild 26 ausrichten

- Lochbild des Lochbandes (26/4; 25/2) an der 2. Sik-
ke gemalf Bild 25 auf den Langstrager Ubertragen

- 2 Bohrungen @ 4,5mm bohren

- Abgasschalldampfer mit Lochband (26/4) mit 2
Sechskantblechschrauben 6,3x13 befestigen

- Abgasleitung-Endstick (26/2) auf Abgasschall-
dampfer aufstecken und mit Schlauchklemme be-
festigen

- Abgasleitung-Endstick (27/3) gemalf3 Bild 27 aus-
richten und mit Schraube M6x20, Rohrschelle
(27/2) und Bundmutter am Winkel (27/1) befestigen

Umwalzpumpe einbauen
- Lochband wie in Bild 28 dargestellt abwinkeln

- Lochband (29/2) gemaR Bild 29 mit vorhandener
Schraube (29/3) (Befestigung Fahrzeugkabelbaum)
am Batteriehalter befestigen

- Umwaélzpumpe (29/1) wie in Bild 29 dargestellt mit
gummierter Rohrschelle (29/4), Schraube M6x20
und Bundmutter am Lochband (29/2) befestigen

- Adapterkabelbaum vom Heizgerat zur Umwalzpum-
pe verlegen

- Adapterkabelbaum unter Verwendung von Stof3ver-
bindern mit Kabelbaum Umwalzpumpe verbinden
(crimpen und schrumpfen)

- Kabelbaum mit Kabelbindern befestigen
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Einbindung in den Wasserkreislauf

HINWEIS:

Alle Schlauchschellen mit 2,0 + 0,5 Nm festziehen!
Auslaufendes Kuhlwasser mit geeignetem Behalter
auffangen!

Wasserschlauche knickfrei verlegen!

Im Folgenden wird eine Einbindung des Heizgerates
"In Reihe" (Inline) in den Kihlwasserkreislauf des
Fahrzeuges beschrieben (Bild 30)

Legende zu Bild 30:

1 Ausgleichsbehalter

2 Kuhlerthermostat

3 Fahrzeugmotor

4 Umwaélzpumpe (Heizgerat)

5 Heizgerat

6 Heizungswéarmetauscher (Fahrzeug)
7 Kuhler

Wassereinbindung bei 2,8] Tdi

- Von dem im Lieferumfang beiliegenden Wasser-
schlauch 3 Schlauchstiicke wie in Bild 31 dargestellt
ablangen:

1 x 200 mm + 180°-Bogen (31/1) (Motor-Wasser-
austritt zur Umwalzpumpe-Wassereintritt)

1 x 450 mm gerade (31/2) (Umwalzpumpe-Wasser-
austritt zum Heizgerat-Wassereintritt)

1 x 680 mm gerade (31/3) (Heizgerat-Wasseraus-
tritt zum Fahrzeugwarmetauscher)

- Fahrzeugeigenen Wasserschlauch (32/1,2) (Vor-
laufschlauch) vom Motoraustritt zum Warmetau-
scher gemaR Bild 32 nach dem Motoraustritt
trennen

- In beide Schlauchenden je ein Verbindungsrohr
15/20 einsetzen und mit Schlauchschellen befesti-
gen

- Abstandhalter (32/4) gemafR Bild 32 auf Wasser-
schlauch 200 mm lang positionieren

- Wasserschlauch 200 mm lang (32/3) mit 180° Bo-
gen mit Wasserschlauch (32/1) vom Motoraustritt
verbinden und mit Schlauchschelle befestigen

12
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Interstar Thermo Top C

- Wasserschlauch (33/2) vom Motoraustritt am Was-
sereintritt Umwalzpumpe (33/1) aufstecken und mit
Schlauchschelle befestigen

- Wasserschlauch 680mm lang (34/2) vom Heizge-
rat-Wasseraustritt mit Wasserschlauch (34/1) zum
Warmetauscher verbinden und mit Schlauchschelle
befestigen

- Wasserschlauch (34/2) zum Heizgerat verlegen

ACHTUNG:

Beim Verlegen der Wasserschlauche darauf achten,
daf das fahrzeugeigene Masseband (35/3) nicht an
den Wasserschlauchen scheuert!

- Wasserschlauch (35/4) zum Warmetauscher am
Heizgerat-Wasseraustritt  aufstecken und  mit
Schlauchschelle befestigen

- Wasserschlauch (35/4) mit gummierter Rohrschelle
(35/5), Schraube M6x20 und Bundmutter an vor-
montiertem Lochband (35/2) befestigen

- Wasserschlauch 450mm lang (35/1) am Heizgerat-
Wassereintritt aufstecken und mit Schlauchschelle
befestigen

- Wasserschlauch (36/1) zum Heizgerat-Wasserein-
tritt an der Umwaélzpumpe (36/2) (Wasseraustritt)
aufstecken und mit Schlauchschelle befestigen

- Alle Wasserschlauche mit Kabelbindern befestigen

13
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Wassereinbindung bei 2,51 Saugdiesel

Von dem im Lieferumfang beiliegenden Wasser-
schlauch 3 Schlauchstuicke wie in Bild 37 dargestellt
ablangen:

1 x 100 mm + 90°-Bogen (37/1) (Motor-Wasseraus-
tritt zur Umwalzpumpe-Wassereintritt)

1 x 450 mm gerade (37/2) (Umwalzpumpe-Wasser-
austritt zum Heizgerat-Wassereintritt)

1 x 680 mm gerade (37/3) (Heizgerat-Wasseraus-
tritt zum Fahrzeugwarmetauscher)

Fahrzeugeigenen Wasserschlauch (38/1) vom Mo-
toraustritt zum Warmetauscher an der in Bild 38 dar-
gestellten Position trennen

In beide Schlauchenden je ein Verbindungsrohr
15/20 einsetzen und mit Schlauchschellen befesti-
gen

Schlauchschelle am Motoraustritt |[6sen, Wasser-
schlauch (90° Bogen) flach nach links drehen und
Schlauchschelle wieder befestigen

Wasserschlauch 100mm lang (39/1) mit 90°-Bogen
mit Wasserschlauch vom Motoraustritt verbinden
und mit Schlauchschelle befestigen
Wasserschlauch (39/1) vom Motoraustritt am Was-
sereintritt Umwalzpumpe (39/2) aufstecken und mit
Schlauchschelle befestigen

Wasserschlauch 680mm lang (39/4) zum Heizge-
rat-Wasseraustritt mit Wasserschlauch zum Waér-
metauscher verbinden und mit Schlauchschelle be-
festigen

Wasserschlauch 450mm lang (39/3) zum Heizge-
rat-Wassereintritt am Wasseraustritt Umwalzpumpe
(39/2) aufstecken und mit Schlauchschelle befesti-
gen

Wasserschlauche zum Heizgerat verlegen

ACHTUNG:

Beim Verlegen der Wasserschlauche darauf achten,
daf das fahrzeugeigene Masseband (40/3) nicht an
den Wasserschlauchen scheuert!

14

Wasserschlauch (40/4) zum Warmetauscher am
Heizgerat-Wasseraustritt  aufstecken und  mit
Schlauchschelle befestigen

Wasserschlauch (40/4) mit gummierter Rohrschelle
(40/5), Schraube M6x20 und Bundmutter an vor-
montiertem Lochband (40/2) befestigen
Wasserschlauch (40/1) von der Umwalzpumpe am
Heizgerat-Wassereintritt  aufstecken und  mit
Schlauchschelle befestigen

Alle Wasserschlauche mit Kabelbindern befestigen

Interstar

=

Abschnitt
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Wassereinbindung bei 1,91 dCi

1 2 3 Abschnitt

- Von dem im Lieferumfang beiliegenden Wasser-
schlauch 3 Schlauchstucke wie in Bild 41 dargestellt
ablangen:

1 x 100 mm + 90°-Bogen (41/1) (Motor-Wasseraus-
tritt zur Umwalzpumpe-Wassereintritt)

1 x 450 mm gerade (41/2) (Umwalzpumpe-Wasser-
austritt zum Heizgerat-Wassereintritt)

Abschnit | 100 450 | 680

1 x 680 mm gerade (41/3) (Heizgerat-Wasseraus-
tritt zum Fahrzeugwarmetauscher)

- Fahrzeugeigenen Wasserschlauch (42/1) vom Mo-
toraustritt zum Warmetauscher an der in Bild 42 dar-
gestellten Position trennen

- In beide Schlauchenden je ein Verbindungsrohr
15/20 einsetzen und mit Schlauchschellen befesti-
gen

- Wasserschlauch 100mm lang (43/1) mit 90°-Bogen
mit Wasserschlauch vom Motoraustritt verbinden
und mit Schlauchschelle befestigen

- Wasserschlauch (43/1) vom Motoraustritt am Was-
sereintritt Umwalzpumpe (43/2) aufstecken und mit
Schlauchschelle befestigen

- Wasserschlauch 680mm lang (43/4) zum Heizge-
rat-Wasseraustritt mit Wasserschlauch zum Waér-
metauscher verbinden und mit Schlauchschelle be-
festigen

- Wasserschlauch 450mm lang (43/3) zum Heizge-
rat-Wassereintritt am Wasseraustritt Umwalzpumpe
(43/2) aufstecken und mit Schlauchschelle befesti-
gen

- Wasserschlauche zum Heizgerét verlegen

ACHTUNG:

Beim Verlegen der Wasserschlauche darauf achten,
dass das fahrzeugeigene Masseband (44/3) nicht an
den Wasserschlauchen scheuert!

- Wasserschlauch (44/4) zum Warmetauscher am
Heizgerat-Wasseraustritt  aufstecken und mit
Schlauchschelle befestigen

- Wasserschlauch (44/4) mit gummierter Rohrschelle
(44/5), Schraube M6x20 und Bundmutter an vor-
montiertem Lochband (44/2) befestigen

- Wasserschlauch (44/1) von der Umwalzpumpe am
Heizgerat-Wassereintritt  aufstecken und  mit
Schlauchschelle befestigen

- Alle Wasserschlauche mit Kabelbindern befestigen

15



Thermo Top C Interstar

Wassereinbindung bei 2,2l dCi und 2,51 dCi 1 5 3 4 5

- Von dem im Lieferumfang beiliegenden Wasser-
schlauch 5 Schlauchstiicke wie in Bild 45 dargestellt
ablangen:
1 x 240mm + 90°-Bogen (45/1)
(von Heizgerat-Wassereintritt zu Wasserschlauch
100mm lang (45/2))
1 x 100mm (45/2) ppschnit. | 240 100 160 240 300 Abschnit
(von Wasserschlauch 240mm lang (45/1) zu Um-
walzpumpe-Wasseraustritt) ’—

45

1 x 160mm (45/3)
(von Umwalzpumpe-Wassereintritt zu Motoraustritt)

1 x 240mm (45/4)
(von Fahrzeugwarmetauscher zu Wasserschlauch
300mm lang (45/5))

1 x 300mm + 90°-Bogen (45/5)
(von Heizgerat-Wasseraustritt zu Wasserschlauch
240mm lang (45/4))

- Fahrzeugeigenen Wasserschlauch (46/1,2,3) vom
Motoraustritt zum elektrischen Zuheizer abklemmen
und gemalf Bild 46 an beiden Markierungen trennen

- Schlauchstiick (46/3) entsorgen

- Fahrzeugeigenen Wasserschlauch (47/1) vom Mo-
toraustritt und Wasserschlauch 160mm lang (47/2)
mit Verbindungsrohr 18/20 und Schlauchschellen
verbinden

- Wasserschlauch 160mm lang (47/2) auf Umwalz-
pumpe-Wassereingang (47/3) aufstecken und mit
Schlauchschelle befestigen
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Interstar Thermo Top C

- Wasserschlauch 100mm lang (48/2) und Wasser-
schlauch 240mm lang mit 90°-Bogen (48/3) am 90°-
Bogen mit Verbindungsrohr 20/20 und Schlauch-
schellen verbinden

- Vormontierten  Wasserschlauch mit  100mm-
Schlauchstiick (48/2) an Umwalzpumpen-Wasser-
ausgang (48/1) aufstecken und mit Schlauchschelle
befestigen

- Vormontierten  Wasserschlauch mit  240mm-
Schlauchstiick am Heizgerat-Wassereingang auf-
stecken und mit Schlauchschelle befestigen

- Wasserschlauch 240mm lang (49/1) und Wasser-
schlauch 300mm lang + 90°-Bogen (49/2) am 90°-
Bogen mit Verbindungsrohr 20/20 und Schlauch-
schellen verbinden

- Vormontierten  Wasserschlauch mit  300mm-
Schlauchstiick (49/2) am Heizgerat-Wasseraus-
gang (49/3) aufstecken, gemaf Bild 49 ausrichten
und mit Schlauchschelle befestigen

- Scheuerschutz (49/4) gemafl Bild 49 auf Wasser-
schlauch 240mm lang (49/1) aufstecken

- Vormontierten  Wasserschlauch mit  240mm-
Schlauchstiick und fahrzeugeigenem Wasser-
schlauch (49/5) vom Warmetauscher mit Verbin-
dungsrohr 20/18 und Schlauchschellen verbinden

- Alle Schlauche mit Kabelbindern und Abstandshal-
tern befestigen
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Thermo Top C Interstar

Brennstoffeinbindung bei
2,21 dCi und 1,91 dCi

(Bild 50 bis Bild 56)

ACHTUNG:

Tankdeckelverschluss des Fahrzeugs o6ffnen, Tank
beltften und Tankdeckelverschluss wieder schliel3en!
Auslaufenden Kraftstoff mit geeignetem Behalter auf-
fangen!

Dosierpumpe

HINWEIS:
Einbaulage der Dosierpumpe beachten, siehe "Ein-
bauanweisung"!

- Dosierpumpe (50/4) mit gummierter Rohrschelle
(50/3), Schwingmetallpuffer (50/2), Federring,
Schraube M6x20 und Mutter gemaR Bild 50 zusam-
men mit leicht gebogenem Lochband (50/1) vor-
montieren

- 180°-Formschlauch (50/5) mit kurzer Seite mit
Schlauchschelle 10mm gemalf? Bild 50 an der Saug-
seite der Dosierpumpe anschlieRen

- Vormontierte Dosierpumpe (51/1) an vorhandener
Schraube (51/2) der Spritzschutzhalterung befesti-
gen

- Warmeschutzschlauch 650mm lang (52/1) auf Me-
canyl-Brennstoffleitung (52/2) aufstecken

- Mecanyl-Brennstoffleitung mit Schlauchstiick (52/4)
und Schlauchschellen am Heizgerat (52/3) befesti-
gen

- Mecanyl-Brennstoffleitung zusammen mit Warme-
schutzschlauch entlang der fahrzeugeigenen Lei-
tungen zum Einbauort der Dosierpumpe fiihren
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Interstar Thermo Top C

- Kabelbaum Dosierpumpe und Mecanyl-Brennstoff-
leitung (53/1) an Spritzwand zur rechten Seite fih-
ren, nach unten verlegen und mit Kabelbindern an
vorhandenen Leitungen befestigen

- Mecanyl-Brennstoffleitung vom Heizgerat an der
Dosierpumpe (54/1) ablangen und mit Schlauch-
stiick und Schlauchschellen mit der Druckseite der
Dosierpumpe (Seite mit Stecker) verbinden

- Kabelbaum der Dosierpumpe abléangen, Gummitl-
le aufschieben, Flachstecker ancrimpen, Stecker-
gehduse komplettieren und Stecker an der
Dosierpumpe anstecken

Brennstoffentnehmer

HINWEIS:
Einbaulage des Brennstoffentnehmers beachten, sie-
he Einbauanweisung!

- Fahrzeugeigene Kraftstoff-Ricklaufleitung (55/5)
(rot) an der im Bild 55 dargestellten Position trennen
(ca. 60 mm vor der Kupplung)

- Brennstoffentnehmer (55/3) in die getrennte Kraft-
stoff-Ricklaufleitung einsetzen und mit Schlauch-
schellen (55/4) gemaf Bild 55 befestigen

- Mecanyl-Brennstoffleitung (55/1) mit Schlauchstiick
(55/2) und Schlauchschellen am Brennstoffentneh-
mer anschlieRen

- Mecanyl-Brennstoffleitung (56/1) zur Dosierpumpe
fihren und abléngen

- Mecanyl-Brennstoffleitung (56/1) vom Brennstoff-
entnehmer mit Schlauchsttick (56/2) und Schlauch-
schelle an der Saugseite der Dosierpumpe
anschlieRen




Thermo Top C Interstar

Brennstoffeinbindung bei
2,51 D, 2,81 Tdi und 2,51 dCi

(Bild 57 bis Bild 63)

ACHTUNG:

TankdeckelverschluR des Fahrzeugs 6ffnen, Tank be-
luften und Tankdeckelverschluf3 wieder schlie3en!
Auslaufenden Kraftstoff mit geeignetem Behalter auf-
fangen!

- Mecanyl-Brennstoffleitung (57/1) mit Schlauchstiick
und Schlauchschellen am Heizgerat anschlieen

- Mecanyl-Brennstoffleitung (58/1) zur Spritzwand
verlegenund mit Kabelbindern befestigen

- Kabelbaum Dosierpumpe und Mecanyl-Brennstoff-
leitung (59/1) an Spritzwand zur rechten Seite flih-
ren, nach unten verlegen und mit Kabelbindern an
vorhandenen Leitungen befestigen

- Kabelbaum Dosierpumpe und Mecanyl-Brennstoff-
leitung zum Einbauort der Dosierpumpe (60/1) hin-
ter dem Quertrdger vorne verlegen und mit
Kabelbindern befestigen

20



Interstar Thermo Top C

Dosierpumpe

HINWEIS:
Einbaulage der Dosierpumpe beachten, siehe "Ein-
bauanweisung"!

- Bohrung @ 9mm zur Befestigung der Dosierpumpe
(61/1) in Quertrager bohren (ca. 150mm vom rech-
ten Langstrager)

- Einnietmutter M6 in Bohrung einsetzen

- Dosierpumpe (61/1) unter Verwendung von gum-
mierter Rohrschelle (61/2), Schwingmetallpuffer,
Federring und Mutter wie in Bild 61 dargestellt in
Einnietmutter befestigen

- Mecanyl-Brennstoffleitung (62/1) zum Heizgeréat an
der Dosierpumpe (62/3) ablangen und unter Ver-
wendung von Schlauchstiick und Schlauchschellen
mit der Druckseite der Dosierpumpe (Seite mit Stek-
ker) verbinden

- Kabelbaum (62/2) der Dosierpumpe ablangen,
Gummitulle aufschieben, Flachstecker ancrimpen,
Steckergehause komplettieren und Stecker an der
Dosierpumpe anstecken

Brennstoffentnehmer

HINWEIS:
Einbaulage des Brennstoffentnehmers beachten, sie-
he Einbauanweisung!

- Fahrzeugeigene Kraftstoff-Ricklaufleitung (rot) an
der im Bild 63 dargestellten Position trennen (ca.
50mm vor der Kupplung)

- Kunststoffleitung (63/3) zur Kupplung entfernen

- Brennstoffentnehmer (63/2) mittels Schlauchstiik-
ken (63/1, 3) und Schlauchschellen in die getrennte
Kraftstoff-Ricklaufleitung einsetzen

- Mecanyl-Brennstoffleitung (63/4) mit Schlauchstiick
und Schlauchschellen am Brennstoffentnehmer an-
schlief3en

- Mecanyl-Brennstoffleitung (63/4) zur Dosierpumpe
fuhren und abléngen

- Mecanyl-Brennstoffleitung (63/4) vom Brennstoff-
entnehmer mit Schlauchstiick und Schlauchschel-
len an der Saugseite der Dosierpumpe (63/5)
anschlieRen
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Thermo Top C Interstar

Unterfahrschutz bearbeiten
- Unterfahrschutz wie in Bild 64 dargestellt im Bereich

des Abgasschalldampfers und des Heizgeréates
ausschneiden

HINWEIS:
Bei der Montage des Unterfahrschutzes auf aus-
reichend Abstand zur Abgasanlage achten!

AbschlieBende Arbeiten

- Demontierte Teile in umgekehrter Reihenfolge wieder montieren

- Alle Schlauchleitungen, Schlauch- und Rohrschellen sowie alle elektrische Anschliisse auf festen Sitz prifen
- Alle losen Leitungen mit Kabelbindern sichern

- Werkzeuge, wie z.B. Abklemmzangen usw. aus dem Motorraum entfernen

- Fahrzeugbatterie anklemmen

- Heizgeratekomponenten mit Korrosionsschutzwachs (Tectyl ML, Bestell-Nr. 111329) einspriihen

- Motor starten, Wasserkreislauf nach Angaben des Fahrzeugherstellers entliften, Kiihlwasser nachftillen

- Fahrzeugheizung auf "warm" stellen

- Geblase auf Stufe 2 stellen

- Webasto-Heizung einschalten, siehe "Betriebs- und Wartungsanleitung"

HINWEIS:
Einbaubestatigung auf der Rickseite der beiliegenden EG-Typgenehmigung ausfullen und dem Kunden aus-
handigen!

(~Jebasto
Feel the drive

Webasto AG
Postfach 80 - D-82132 Stockdorf - Hotline 0 18 05 /93 22 78
Hotfax (0395) 55 92-353 - http://www.webasto.de

22



	Inhaltsverzeichnis
	Heizgerät/Einbaukit
	Geprüfte Fahrzeuge
	Vorwort
	Allgemeine Hinweise
	Vorarbeiten
	Motorraum
	Fahrzeugaußenseite

	Einbauort Heizgerät
	Flachsicherungshalter und Gebläserelais
	Nur 2,5l D, 1,9l dCi und 2,8l Tdi
	Nur 2,2l dCi und 2,5l dCi

	Vorwahluhr und Option Sommer-/Winterschalter
	Gebläseansteuerung ohne Klimaanlage
	Gebläseansteuerung mit Klimaanlage
	Heizgerät vormontieren
	Halter einbauen
	Heizgerät montieren
	Brennluftansaugleitung
	Abgasanlage
	Umwälzpumpe einbauen
	Einbindung in den Wasserkreislauf
	Wassereinbindung bei 2,8l Tdi
	Wassereinbindung bei 2,5l Saugdiesel
	Wassereinbindung bei 1,9l dCi
	Wassereinbindung bei 2,2l dCi und 2,5l dCi
	Brennstoffeinbindung bei 2,2l dCi und 1,9l dCi
	Dosierpumpe
	Brennstoffentnehmer

	Brennstoffeinbindung bei 2,5l D, 2,8l Tdi und 2,5l dCi
	Dosierpumpe
	Brennstoffentnehmer

	Unterfahrschutz bearbeiten
	Abschließende Arbeiten

